
Immer mehr Stu-
dierende erken-
nen den berufs-

vorbereitenden
Charakter von in-
terkulturellen Be-
gegnungen“, er-
klärt Angela
Schneider, Franzö-
sischlehrerin des
Overberg-Kollegs,
die zusammen mit
drei weiteren Kol-
legen und zwölf er-
wachsenen Studie-
renden in der
Pfingstwoche eine
von der EU und
dem Amt des Ober-
bürgermeisters der
Stadt Münster ge-
förderte Comenius-
Projektbegegnung
in Orléans durch-
führte.  

Das Overberg-
Kolleg ist ein Wei-
terbildungskolleg
des Bistums Müns-
ter zur Erlangung
der Allgemeinen
Hochschulreife auf
dem zweiten Bil-
dungsweg. Es rich-
tet sich an junge
Erwachsene, die
mindestens 19 Jah-
re alt sind und eine

dreijährige Berufs-
tätigkeit nachwei-
sen können.  

Bei dem Projekt-
treffen mit Schulen
aus Frankreich,
Tschechien, Un-
garn und Polen er-
arbeiteten die
Schüler in gemein-
samen Workshops
Vorträge zum The-
ma „Kulturelle
Identität Europas“,
die anschließend
vor dem interna-
tionalen Publikum
präsentiert wur-
den. 

Während des
Französisch-Kur-
ses von Angela
Schneider, der sich
mit dem Thema

„Feste“ beschäftigt
hatte, konnte der
Soziologie-Kurs
unter der Leitung
von Ansgar Hes-
kamp in Zusam-
menarbeit mit der
Medien-AG eine
Videodokumenta-
tion zum Thema
„Familie im Wan-
del“ vorführen. 

Unisono zogen
die Schüler nach
der Begegnung das
Fazit: „Der einwö-
chige Aufenthalt
war kulturell und
sprachlich eine Be-
reicherung“, so
dass die nächste
Begegnung bereits
mit Vorfreude er-
wartet wird. 

Kulturell bereichernd 
Comenius-Begegnung des Overberg-Kollegs 

Die Comenius-Projektbegegnung war für
alle fünf Schulen ein Gewinn. Foto: privat 

Bildung ist der Schlüssel
für viele Türen, hinter de-
nen sich attraktive Chan-

cen auftun. Weiterbildung
wird zur notwendigen Voraus-
setzung, um sich in der Wis-
sensgesellschaft behaupten zu
können. Nur derjenige ist er-
folgreich, der besonders moti-
viert, qualifiziert und ziel-
strebig ist, der bereit ist, sich
auf neue Bedingungen des Ar-
beitens und Lebens einzustel-
len, der sich Bildung aneignet
und sich mit Weiterbildung
weiter entwickelt.  

Berufstätigen, die sich ge-
zielt weiterbilden möchten,
bietet das Abendgymnasium
der Stadt Münster daher in
verschiedenen Bildungsgän-
gen die Gelegenheit, ihr Wis-
sen zu erweitern, ihre Kennt-
nisse zu vertiefen und ihre
Fähigkeiten auszubauen.  

Das Abendgymnasium ist
zwar, wie das Wort sagt, ein
Gymnasium am Abend; aber
es unterscheidet sich nicht
nur durch den Hinweis auf
den Abend vom Tagesgymna-
sium. Während das Tages-
gymnasium von Jugendlichen
und jungen, berufsunerfahre-
nen Erwachsenen besucht

wird, studieren am Abend-
gymnasium durchweg Er-
wachsene, die über berufliche
Erfahrung und eine längere
Lebenserfahrung verfügen.  

Das Abendgymnasium bie-
tet einen Bildungsgang zum
Erwerb der Fachhochschul-
reife und des Abiturs an. In
mindestens vier, je nach vor-
herigem Bildungsabschluss
auch in sechs oder acht Se-
mestern, belegen Studierende
am Abendgymnasium min-
destens 20 Wochenstunden
Unterricht, den sie neben der
Berufstätigkeit besuchen.  

Alle Neuanfänger, die die
Unterrichtszeiten am Abend
nutzen, können in der Vor-
kurs- und Einführungsphase
zwischen zwei verschiedenen

Zeitvarianten wählen: mon-
tags bis freitags je vier Unter-
richtsstunden zwischen 17.15
und 20.20 Uhr sowie montags
bis freitags je vier Unterrichts-
stunden zwischen 18.50 und
22.05 Uhr. Ab der Kursphase
beginnt der Unterricht ein-
heitlich um 18 Uhr. 

Besondere Angebote macht
das Abendgymnasium für
Frauen (und Männer) mit Kin-
dern oder untypischen Ar-
beitszeiten: Die „Schule für
Erwachsene“ bietet Vormit-
tagskurse zwischen 8.30 und
11.45 Uhr an, die vor allem
Frauen mit kleinen Kindern,
aber auch Berufstätigen mit
untypischen Arbeitszeiten die
Chance zur schulischen Wei-
terbildung geben. 

Gezielte Weiterbildung 
Abendgynasium bietet
Entwicklungschancen 

Berufstätigen bietet das Abendgymnasium die Gelegenheit, ihr
Wissen zu erweitern und ihre Fähigkeiten auszubauen.  

Vormittags zur Abendreal-
schule? Zugegeben, der
Name ist etwas irrefüh-

rend, deswegen passt der
Begriff „Weiterbildungskol-
leg“ auch etwas besser. Alle
Schulen des Zweiten Bil-
dungsweges sind unter dieser
Bezeichnung zusammenge-
fasst. 

Die Abendrealschule in
Münster gibt es bereits seit 44

Jahren. Den Vormittagsunter-
richt hat man vor etwa 20 Jah-
ren eingeführt, um auch Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern mit atypischen Arbeits-
zeiten sowie Frauen in der
Familienphase die Möglich-
keit zu geben, ihren nachträg-
lichen Schulabschluss zu er-
reichen. Mittlerweile ist die
Nachfrage nach Vormittags-
unterricht so groß, dass es im-

mer Wartelisten gibt. Auf-
grund der unbefriedigenden
Raumsituation kann nur eine
begrenzte Teilnehmerzahl
aufgenommen werden. Der
Großteil der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer findet sich
somit im Abendunterricht. 

Zurzeit befinden sich die
Schüler in der Prüfungsphase,
in zwei Wochen werden die
Abschlusssemester entlassen.
Gleichzeitig laufen die An-
meldungen für das nächste
Semester auf Hochtouren. Be-
reits 145 Personen haben sich
für das nächste Schuljahr neu
angemeldet. Wer sich jetzt
noch anmelden möchte, muss
mit der Warteliste vorlieb neh-
men und darauf hoffen, dass
noch kurzfristig ein Platz frei
wird – was immer wieder ein-
mal vorkommt. 

Das nächste Semester be-
ginnt am 11. August. Wer sich
für den Besuch der Schule in-
teressiert, sollte sich unter
www.abendrealschule-ms.de
informieren oder sich unter
� 0 251 / 52 47 94 für einen
Infonachmittag anmelden. 

Bereits 145 Personen angemeldet 
Abendrealschule unterrichtet als „Weiterbildungskolleg“ auch vormittags 

Nach den Abschlussklausuren und den mündlichen Prüfungen
haben die Schüler die Prüfungsphase überstanden. Foto: privat 

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Weiter mit Bildung

Berufsbegleitender Aufbaustudiengang
Lizentiat mit Schwerpunkt

Theologie der Spiritualität
(4 Semester, montags und dienstags)

sowie Kurse zur Fortbildung
Phil.-Theol. Hochschule Münster
Hohenzollernring 60 · D-48145 Münster

Telefon: 02 51/4 82 56-0 · Telefax: 02 51/4 82 56-19
e-mail: pth@pth-muenster.de · www.pth-muenster.de

  Modulinhalte (u.a.):
grundlagen der spiritualitätstheologie,
wirtschaftsethik und ökonomie
spiritualität in veränderungsprozessen
spiritualität und personalmanagement

institut für kirche
management und spiritualität

Institut für Kirche, Management und Spiritualität an 
der Philosophisch-Theologischen Hochschule Münster
Hohenzollernring 60_48145 Münster
fon +49-(0)251/482 56 18_fax +49-(0)251/482 56 19
info@ikms.eu_www.ikms.eu

MASTERSTUDIENGANG (M.A.) 

 »ORGANISATIONSMANAGEMENT 
UND SPIRITUALITÄT«

Veränderung in Kirche und Wirtschaft 
  bewirken und gestalten
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Finden Sie Ihren ganz persönlichen Weg zur berufli-
chen Neuorientierung. Mit einem höheren Bildungs-
abschluss am Abendgymnasium der Stadt Münster.
Flexible Unterrichtszeiten, gemeinsam mit anderen

interessierten Erwachsenen lernen, die eigenen Kennt-
nisse und Fähigkeiten erweitern. Stellen Sie die
Weichen! Steigen Sie ein! Tel: 0251- 399 060 
w w w . a b e n d g y m n a s i u m - m u e n s t e r . d e

Abendgymnasium Münster . 48147 Münster . Wienburgstr.  52 . Tel :  0251 - 399 060 
Außenstel le Rheine . Kopernikusstr.  61 . Tel :  05971 - 849 09
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Was Hänschen nicht gelernt hat, 
 lernen heute Hanna, Hans und Hassam.

Hier können Sie sich nach Erfüllung der allgemeinen Schulpfl icht 
schulisch, berufl ich und persönlich weiter entwickeln.
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Abendrealschule der Stadt Münster

· Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)
· Hauptschulabschluss nach Klasse 10
· Hauptschulabschluss
· Einzelfachabschlüsse für einen höheren Schulabschluss, 

z.B. in Französisch, Niederländisch, Spanisch

Hier können Sie die Abschlüsse der Sekundarstufe I nachholen:

Haben Sie Fragen?

Bismarckallee 55
48151 Münster

Tel. (0251) 52 47 94
Fax (0251) 52 70 43

abendrealschule@stadt-muenster.de
www.abendrealschule-ms.de

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.abendrealschule-ms.de
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin 
oder melden Sie sich zu einem unserer 
Informationsnachmittage an. 
Aktuelle Termine erfahren Sie unter 
Telefon 02 51 52 47 94.


